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199  jnl Brosch ofr 28,- liche otschaft ernst gENOMMEN wird, sondern
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schen e  en deutlich, WIe diese mıiıt der stu tzung destruktiver Gruppen durch nichts-
Lebenswelt der Filipinos orrespondieren. Es ahnende Persönlichkeiten des öffentlichen
geht un das Wohlwollen und die ute es ens und onen BCeZOSEN ıst
und darum, w1e diese Aussagen Gebet und aack wirft den etablierten Kirchen VOT, auf die
Verständnis iner christlichen Ehe Aus- aufßerst ernst zu nehmende ONKUTrTenz verschie-
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hang mıit ergebung und umsVorsehung, irgendeine dieser Strömungen harmlos u-
die eın Ansto(s Z.U] O  ung ist, die ber auch sehen, auch WenNnn er manche VvVon ihnen durch-

Korrespondenzbegriff ZUIN SINUS satirischer Weise beschreibt. Ungeachtet des
verstanden werden kann, indem In statt teilweise abstrusen Gedankenguts erweısen sich
erantwortung zu übernehmen, alles dem Zuft en und Psychokulte als ungeheuer anz]ıe-
überläßt hend die Entscheidung, sich ihnen anızu-

und wıeweit die Bemühungen u schließen, wird offensichtlich 5- nachTa
on die Welt der Philippinen vorliegen- nachvollziehbaren Gesichtspunkten getroffen
den Buch gelungen sind, läßt sich der erne aack beschäftigt sich mut allen möglichen
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Kul gesprochen werden und ob eine iction-Grundlage), VO  ”3 „Fiat Lux  4 bis ZUINn Gata-

NISmMUS, VO  ; Schamanen- und exenkulten bis‚Übersetzung‘ das Tagalog, das noch-sehr
Z.Uu autoritären Gurus. Besonders interessant sSindlange die on einer gemeinsamen Sprache

der Filipinos hat, tatsächlich eine Übersetzung die Einblicke die Ideologien und politischen
die philippinische Wesensart ist übrigen sind meılSs totalitären) Ansprüche pseudoreligiöser
allen Versuchen, die Eigenart und die charakte- Gruppen, die i1nem i' C Iut-und-Boden-
ristischen enkweisen 1Nes olkes S mschrei- Mythos huldigen.
ben, Grenzen gesetzt, die äahnlicher Weise auch eonding Eva Drechsler

die Bemühungen 901 Korrelation gelten.
Womut der Leser ber rechnen ıst eın guter
und ufschlußreicher Blick die Werkstätte‘
1ınes Theologen, der eine redliche Übersetzungs- HASSAN STEVEN, Ausbruch aAUs dem annn der
arbeit leistet und die Botschaft, die 5 auszurich- Sekten Psychologische Beratung Betroffene
ten gilt und die Denkweisen, die er bei seinen und Angehörige. (rororo-Sachbuch Nr
andsleuten vorfindet, gleicher Weise ernst Rowohlt, Reinbek /amburg 1993 (342)
nımmt Die Darlegungen gewinnen zusätzlich 19,90 155‚_
Wert, da des Öfteren den Eindruck hat, daß Der amerikanische Psychologe Steven Hassan,
die Denkweisen, auf die de Mesa eingeht, s professioneller Ausstiegsberater ktenmiüit-
auf die Philippinen beschränkt, sondern gleich- glieder und eren Angehörige, weilßs, er

‚inter sind Damiut Der bekommen schreibt Er jahrelang engaglerterseine Ausführungen eın gewlisses VO  3 All-
gemeingültigkeit.

Mitarbeiter und gleichzeitig Opfer der Mun-
Sekte („Vereinigungskirche“). Sein Buch, das eine

Die Sprache VoNn de Mesa ist wohltuend einfach; yse der Methoden enthält, mıiıt denenen
S1e ist gleicher Weise der und dem en potentielle Anhänger zunächst einfangen und
verbunden. Der Versuch, das Gemeinte auch
immer wieder durch Zeichenskizzen Z.Uu verdeut- späater amn Aussteigen hindern, ist englischer

Sprache bereits 1988 den USA erschienen.
lichen, erscheint hingegen -SC gut gelun- Zum Unterschied von gewaltsamem epro-
gen grammieren geht IC hierz inen „sanften“” und
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Nenner destruktiver en sieht Hassan
zugleich legalen Weg die Freiheit. gemeın-
die Bewußtseinskontrolle er auch die VO  »

Lifton erarbeiteten-Kriterienz und
HAACKCH-WILHELM, uropas Neue sehr interessante cke die Psycho-

Relıgıon. en Gurus Satanskult (Spektrum logie und Strategie derartiger (oft äußerst
4221) Herder, Freiburg 1993 16,80 winnbringender) Gruppen, ber auch jene
Dieses Buch ıst das Vermächtnis des 1991 Verstor- Situationen und roDlieme, die Menschen
benen deutschen tenexperten und evangeli- anfällig machen. Angehörige und reun sind
schen arrers Haack, der auch Österreich meist gleichermaßen machtlos die otale
streitlustig und wortgewaltig die Nier- Vereinnahmung, die ZUIN sämtlicher


